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SSSil6elm, o

- SSxtes Suadens Fonia i

Preufien SSavagraf s BWrandenbueg

8 Heil. Romifchen NReichd Crs-Cammerer

und Churfieft, Souverainer Pring von Otanien, Neut-
chatel und Vallangin, inn Gefdern, 5u Magdeburg, Se-
ve, Iitidy, Beege) Steteiny Pommern, der Caffuben unh
Wenven, gu Meclenbutg, aud in Shlefien 3u Croffen
Dertiog, Durggeaf su Nuenbers, Fiwf 51 Hatberfadt,
Mindetty Samin, Wenden, Sehiverin, ageburg, OfF:
Stiesland und Meurs, Grof ju Hohensollern, HNuppin,
oee Mare) Navensdbera, Hobenfiein, Seclenburg, Lingen,
Ghwerin, Bithren und Lebrdam, Here 3u Stavenfiein,
per Lande Jofiod, Stavgard, Cauensura, Bicot, Artay,
und Bueda, 26, 26,26, Shun Fund und fisgen hiemit ju
wiffen. . Nadydem die seithero einaesogenen Nadyricheen
leiber: fatfam Besengen, Daf Die Defi-Seudhe in verfehicr
penen Staden und Doefern des Konigeeichs Unsarn und
imganfen Bannat Semeswar favd grasfive, infondefeit
abet im Fifenthum Sicbenbircgen gar ungemeint um fich
greife, michinsu befjovgen, Dofidicfes Sand-verderbliche 1ol
fich nodh weiter ausbeeiten mochee; Und dannenferp pi
Nothwendigeit evfordert, in Seiten atle nothige Praecay-

- tiones angumwenden, damit diefe gefabrliche Seudse ynter
- -gottlidhem Beyftand von Unfeven Sandenund Unterthanen

abgeroendet werden moge: IS wollen, fefen ynd prdmen
Biv iemit fo gnadiaft ol eenfilichfe,

1. Daf aus dem Konigeeid) Ungarm, Fefentoum Sie-
Benbiivgen und dem Bannat Tenesivar gar Feine Gater
nod) Waaven, e6 mdgen felbige Rahmen haben wie fie t}m[;
4107
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 fetty andh) Dafiedatiiber verhanden feryt vdew niche, in Unfere

gefamte Lande cingelaffer, wann abee wider Bevmuthen
pevafeichen Gfierund Waaren davin Betvofien werden fo-
teny foldyealfofort verbeannt, und dicjenigen, fo foldhe beveiry
gebradt, wienicht weniger diey welde folche wiffentlidyund
or{elich eingelaffent haben, mit fehtoerer Leies- audh nod
Definden Letbens-Strafe befeger werden follen, :
2.Die qus eervibntenLandecn Forfienden Pferde-Hiinde
le, abgedandten Untee-Officiers, Soldaten, Recrutet,
Deferteurs, audy anbdere gevinge verdadytige Sente, fie mb-
gen Pafie haten oder nidhty und fange oder Furke Seit ouf
dee Jieife sugebradyt haben, follen inUnfeve Landedurchaus
nidyt eingelafien, foudern fofort auf den Grengen suaviick
gemiefen twerden. Wann abee Petfonen ous Unfeven Line
Doty o nach Ungarn, Siebenbiregenund Semesiwar geres
fon, oot da suvie fefyven,der Lente pon einiger Diftinction
vondaber Eommen, Diefelbent follen atsdann eingelafien wee-
Dden, wann fie vorher an einen unverdiditigen unb von dey
%eﬁ*@eud)e gangh’d) befetyeten O Quarantaine gehals
ety und fich dafetbic 6. Wodjen aufaehalcen haten, und fole
dyes mit einemglauboirdisen anjedem voniynen pastirten
Ote unteefthriebenien SefundbeitsPag bewetfen, audyauf
Efordeen endlich befeafitigen Eonnen. Und mifien ibvigens
in dem Pag dev Pevfouen, wnd iree ettva bey fich habens
pen Bedienten Tauf- und Sunalmen, Condition, Yfter,
Gtatuty Haare und Kleidung dentlidh befebrieben, audy die
Sadyen, die fie bey fich haben, vichtig (pecificivet werdery
alfermapien die General-Clauful, fame Gety fidy fibrenden
Bedienten und Sadyen, nicht sureichend feynfoll.
3. Die Pevfonen und Siter, fo swar aus unverdidti-
aety jedoch Den Sonigreich Higarn und Shefenthum Sies
benbiivgen nabe beleaenen Sandern, als dem Crp-Hergoge

thum Oefierveich, Ober-Schlefien, und dem mit Sicben

Bucgenund Unaarn grengendenS heil des Konigreichs Poly

fen Eommetty follen anders nidh¢ pasfiret fetden, ol wany

fie mi beglaubeen Gefundiyeits-Paiffen vondec ordentlichens

Obrigfeit verfehen, und dberdas an Cydesftatt verfichern,

paf fic binnen den leteen 40, Sagen an Feinem Orte ges

wefen, fo ihees 2Wifiens mitder Peft beboftet ey, o
40
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4. lle Giffefangende FBaaven und Giter, ol alte
Rleibet,8ebem,%ettazug,zmnen,(sjam, aarepon et
feen oDee iy Delwerc Slachs, Danf 2Bolle Sidheea.
o aus dent §. 3. ecroabnten Candern formmen follen fo e
nig mit of8 ofne Dafe eingelaffety foubern fooleidy auf dett
Grentsen surn gebalten und remittivet, oudh wobl gar
sadh derm Definders und dev dabet) su fefovgenden Gefabye
oerbrannt werden, :

- Wie Befelen foldermmod) allen ud jeden UnferenSRes
gwwngen,audyft’riege&uanomamerammetn fyicemit
itt Gnadet, nicht mu diefes Parent dberallin oen Stave
fenunb aufdem Sande gehprig publiciten s foffen fondects
audh 1ibee Deffen Snbalt wit allem Eenft und Naddeud
au faltens tie dann aud infoudectyeit Linfece qn den
GrentienoffemeldeterSinder Befindliche SandAmdStencrs
Sitithe, dievon Adelund Beamten aufem Sondeund Mae
giftcate in ey Stidten, dhE WeGEL Unfere Accife-
Bedienten und JolkBectwaltery Land-und JollDerentety
ingleidhen. Die Schulsen und Ridter ouy den Ddrfern
Biemit auf dag exnfilichfte fefeltiget und angemvicfen wers
Doy auf Die etiva eingehentben Perfonen und Waaren olle
nue moalidye %{ugﬁd)t s baben, undgegen felbige nody bes
sandten Mmfanoen dicfem Patent gemaf feloft u vevfabe
vetyy odet DodyDeshialb hne dems aflergeringfien Bersug ju
goeiterer Bevordnung hheres Ores Veridyt su evftatten.,

heeunblich untet Unfever bddfieigenhandigen Unfets
gmft und Beggebmcftem Konial. Snfiegel, Gegebet 5

euliny Den 208en Septembris 1732. ;
. SDilhelu.

§.By.Srumbtorw, $.0.60me. 9,09 Biered. §.90.0.Biebafyn. %.98.9.Havpe.










Ay

Dbl
e amd Sichenburacn
fommende

ioldafen

gideee SSevionen,

tittiae SSaaven,
Weft-Lenuhe in die Fii-
dnbet eingelafien weeden follen,

S exlin dent 26£¢n Septembris 1738.

; Magdeburg,
: it bey @abriel Gotthilf Sabern, im 2, B. G

 Farbkarte #13



	Patent, Daß keine aus Ungarn und Siebenbürgen kommende Soldaten und andere Personen, noch einige Waaren, wegen der Pest-Seuche in die Königlichen Länder eingelassen werden sollen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



